Geſetz⸗ Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


„ Nr. 17. EEE 


(Nr. 6312.) Verordnung wegen Abänderung der Taraſaͤtze für Zucker. Vom 10. April 1866. 


Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, nachdem die Regierungen der zum Zollvereine gehoͤrigen Staaten uͤber 
eine Abänderung der Tarafage für Zucker uͤbereingekommen find, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung beider Haͤuſer des Landtages, auf den Antrag Unſeres 
Staatsminiſteriums, was folgt: 
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Vom 1. Juni d. J. ab betraͤgt die Tara fuͤr Rohzucker und Farin 
(Zuckermehl) a) in Kiſten von 8 Zentnern und daruͤber: 13 Pfund vom Zentner 
Bruttogewicht; b) in außereuropäifchen Rohrgeflechten (Kanaſſers, Kranjans): 
8 Pfund vom Zentner Bruttogewicht; c) in Ballen: 4 Pfund vom Zentner 
Bruttogewicht. 


§. 2. 
Unſer Finanzminiſter wird mit der Ausführung dieſer Verordnung be= 
auftragt. 
Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Koͤniglichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 10. April 1866. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bismarck-Schoͤnhauſen. v. Bodelſchwingh. v. Roon. 
Gr. v. Itzenplitz. v. Muͤhler. Gr. zur Lippe. v. Selchow. 
: Gr. zu Eulenburg. 
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Ausgegeben zu Berlin den 12. Mai 1866. 


0 


(Nr. 6313.) Verordnung, betreffend die Aufloͤſung des Hauſes der Abgeordneten. Vom 
9. Mai 1866. 5 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ı. 


verordnen, auf Grund des Artikels 51. der Verfaſſungs-Urkunde vom 31. Ja⸗ 
nuar 1850., nach dem Antrage des Staatsminiſteriums, was folgt: 


§. 1. 
Das Haus der Abgeordneten wird hierdurch aufgelöft. 


H. 2. 


Unſer Staatsminiſterium wird mit der Ausfuͤhrung der gegenwaͤrtigen 
Verordnung beauftragt. 


Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Koͤniglichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 9. Mai 1866. 
(J. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bismarck⸗Schoͤnhauſen. v. Bodelſchwingh. v. Roon. 


Gr. v. Itzenplitz. v. Muͤhler. Gr. zur Lippe. v. Selchow. 
Gr. zu Eulenburg. 


(Nr. 6314.) 


(Nr. 6344.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 26. März 1866., betreffend die Verleihung der fis⸗ 
kaliſchen Vorrechte an den Kreis Pr. Stargardt, im Regierungsbezirk 
Danzig, fuͤr den Bau und die Unterhaltung einer Kreis-Chauſſee von 
Pr. Stargardt bis zur Berenter Kreisgrenze bei Lienfitz in der Richtung auf 
Schoͤneck. a 


Massen Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage den von den Ständen 
des Kreiſes Pr. Stargardt, im Regierungsbezirk Danzig, beſchloſſenen chauſſee⸗ 
mäßigen Aus bau der Straße von Pr. Stargardt bis zur Berenter Kreisgrenze 
bei Lienfitz in der Richtung auf Schoͤneck genehmigt habe, verleihe Ich hierdurch 
dem Kreife Pr. Stargardt das Expropriationsrecht für die zu dieſer Chauſſee 
erforderlichen Grundſtuͤcke, imgleichen das Recht zur Entnahme der Chauſſeebau⸗ 
und Unterhaltungs-Materialien, nach Maaßgabe der fuͤr die Staats⸗Chauſſeen 
beſtehenden Vorſchriften, in Bezug auf dieſe Straße. Zugleich will Ich dem ge⸗ 
nannten Kreiſe gegen Uebernahme der kuͤnftigen chauſſeemaͤßigen Unterhaltung der 
Straße das Recht zur Erhebung des Chauſſeegeldes nach den Beſtimmungen 
des fuͤr die Staats⸗Chauſſeen jedesmal geltenden Chauſſeegeld⸗Tarifs, einſchließlich 
der in demſelben enthaltenen Beſtimmungen uͤber die Befreiungen, ſowie der 
ſonſtigen die Erhebung betreffenden zuſaͤtzlichen Vorſchriften, wie dieſe Be⸗ 
ſtimmungen auf den Staats⸗Chauſſeen von Ihnen angewandt werden, hierdurch 
verleihen. Auch ſollen die dem Chauſſeegeld-Tarife vom 29. Februar 1840. 
angehaͤngten Beſtimmungen wegen der Chauſſeepolizei⸗Vergehen auf die gedachte 
Straße zur Anwendung kommen. 


Der gegenwärtige Erlaß iſt durch die Geſetz⸗Sammlung zur öffentlichen 
Kenntniß zu bringen. 


Berlin, den 26. Maͤrz 1866. 
| Wilhelm. 
v. Bodelſchwingh. Gr. v. Itzenplitz. 


An den Finanzminiſter und den Miniſter für Handel, 
Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten. 


(Nr. 63146315. (Nr. 6315.) 


Denn — 
A 


un 


(Nr. 6315.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 9. April 1866., betreffend die Verleihung der fisfa= 
liſchen Vorrechte fuͤr den Bau und die Unterhaltung der Kreis-Chauſſeen 
im Saatziger Kreiſe des Regierungsbezirks Stettin: 1) von Stargard uͤber 
Auguſtenhoff und Lenz bis zur Naugarder Kreisgrenze in der Richtung auf 
Maſſow; 2) von Freienwalde bis zur Naugarder Kreisgrenze in der Richtung 
auf Daber; 3) von Noͤrenberg nach Freienwalde; 4) von Jakobshagen 
uͤber Bahnhof Trampke bis zur Chauſſee von Freienwalde nach Stargard. 


ana Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage den chauſſeemaͤßigen 
Ausbau der Straßen im Saatziger Kreiſe, Regierungsbezirk Stettin: 1) von 
Stargard uͤber Auguſtenhoff und Lenz bis zur Naugarder Kreisgrenze in der 
Richtung auf Maſſow; 2) von Freienwalde bis zur Naugarder Kreisgrenze in 
der Richtung auf Daber; 3) von Nörenberg nach Freienwalde; 4) von Jakobs⸗ 
hagen uͤber Bahnhof Trampke bis zur Chauſſee von Freienwalde nach Stargard 
genehmigt habe, verleihe Ich hierdurch dem Saatziger Kreiſe das Expro⸗ 
priationsrecht fuͤr die zu dieſen Chauſſeen erforderlichen Grundſtuͤcke, imgleichen 
das Recht zur Entnahme der Chauſſeebau- und Unterhaltungs⸗Materialien, nach 
Maaßgabe der fuͤr die Staats⸗Chauſſeen beſtehenden Vorſchriften, in Bezug 
auf dieſe Straßen. Zugleich will Ich dem genannten Kreiſe gegen Uebernahme 
der kuͤnftigen chauſſeemaͤßigen Unterhaltung der Straßen das Recht zur 
Erhebung des Chauſſeegeldes nach den Beſtimmungen des für die Staats⸗ 
Chauſſeen jedesmal geltenden Chauſſeegeld⸗Tarifs, einſchließlich der in demſelben 
enthaltenen Beſtimmungen uͤber die Befreiungen, ſowie der ſonſtigen die Erhebung 
betreffenden zuſaͤtzlichen Vorſchriften, wie dieſe Beſtimmungen auf den Staats⸗ 
Chauſſeen von Ihnen angewandt werden, hierdurch verleihen. Auch ſollen die 
dem Chauffeegeld- Tarife vom 29. Februar 1840. angehängten Beſtimmungen 
wegen der Chauſſeepolizei⸗Vergehen auf die gedachten Straßen zur Anwendung 
kommen. 

Der gegenwärtige Erlaß iſt durch die Geſetz- Sammlung zur offentlichen 
Kenntniß zu bringen. f 


Berlin, den 9. April 1866. 
| | Wilhelm. 
v. Bodelſchwingh. Gr. v. Itzenplitz. 


An den Finanzminiſter und den Miniſter fuͤr Handel, 
Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten. 


Rebigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 


